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DANKE

Gemeinsam für eine 
soziale Steiermark!

Die Volkshilfe Steiermark verbindet gesellschaftliche Verantwortung mit 
sicheren Arbeitsplätzen, Entwicklungsmöglichkeiten und einer Unternehmens-
kultur, in der der Mensch im Mittelpunkt steht. Auch im Jahr 2025 stand die 
Bevölkerung in der Steiermark wieder vor zahlreichen Herausforderungen. 
Ob Pfl ege & Betreuung, Kinderbildung- und -betreuung oder in der Sozialen 
Bewegung: Die Volkshilfe Steiermark war auch im vergangenen Jahr verlässlich 
für Menschen da, die Hilfe benötigten. 

Dass wir diese Aufgabe erfüllen konnten, verdanken wir dem außerge-
wöhnlichen Einsatz unserer zahlreichen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen. Ein Beruf, der Sinn stiftet, ein Arbeitsplatz mit Zukunft: 
Genau das macht die Volkshilfe Steiermark für viele Mitarbeiter:innen zu 
einer besonderen Arbeitgeberin. Jeden Tag scha� en wir Verbindungen 
zwischen Menschen, bauen Barrieren ab und wirken Benachteiligungen 
aktiv entgegen.

Um die breite Palette unserer Aktivitäten, unsere erbrachten Leistungen 
sowie die enge Verankerung der Volkshilfe in der Steiermark darzustellen, 
bietet der vorliegende Jahresbericht einen kleinen Einblick. Er zeigt auf, 
was durch Zusammenarbeit, Engagement und gemeinsames Handeln 
möglich wird. Unser besonderer Dank gilt allen, die diesen Weg mit uns 
gehen. Insbesondere unseren Mitarbeiter:innen, unseren Partner aus Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft sowie all jenen, die sich tagtäglich für ein 
solidarisches und gerechtes Zusammenleben einsetzen.

JÄNNER

  Barbara Gross   Brigitte Schafarik  Genoveva Kocher-Schruf

Barbara Gross

Präsidentin 
Volkshilfe Steiermark

Geschäftsführerin 
Volkshilfe Steiermark

Brigitte SchafarikGenoveva Kocher-Schruf

Geschäftsführerin 
Volkshilfe Steiermark

Pädagogische Fachtagung

Ende Mai fand die jährliche Fachpäda-
gogische Tagung des Volkshilfe Fachbe-
reichs Kinderbildung- und -betreuung 
statt. Für Tageseltern und Pädagog:innen 
der Volkshilfe-Einrichtungen stand das 
Thema „Kinderschutz“ im Fokus.

MAI

Elke Kahr gratuliert Rosa Stein-
weiss zum 105. Geburtstag

Im Seniorenzentrum Graz-Wetzelsdorf 
wurde Geburtstag gefeiert: Rosa Steinweiss 
blickt auf 105 erfüllte Jahre zurück. Bürger-
meisterin Elke Kahr gratulierte persönlich.

MÄRZ

Gütesiegel „Gesunder Kindergarten“

Das Gütesiegel zeichnet seit Mai die 
Volkshilfe Kinderkrippe St. Nikolai im 
Sausal für ihr Engagement als „Gesunde 
Kinderkrippe“ aus. Es wurden bestehende 
Maßnahmen vertieft und zahlreiche neue 
Impulse für den Alltag in der Kinderkrippe 
gewonnen.

MAI

Neue Frau an der Spitze

Seit 1. April 2025 ist Genoveva Kocher-
Schruf neben Brigitte Schafarik Geschäfts-
führerin der Volkshilfe Steiermark
Gemeinnützige Betriebs GmbH. Seit ihrem 
Eintritt im Jahr 2010 trug sie maßgeblich zur 
Weiterentwicklung des Unternehmens bei.

APRILFEBRUAR

Franz Ferner in Pension 

Mit 31. März ging für Franz Ferner eine Ära zu 
Ende: Nach 47 Jahren an Engagement, davon 
über 30 an der Spitze der Volkshilfe Steier-
mark, übergab er die Geschäftsführung. Er 
darf sich nun zu jenen Menschen zählen, die 
die Welt ein Stück gerechter gemacht haben.

MÄRZ

Spiel und Begegnung

Eine Firmgruppe aus Gamlitz besuchte das 
Betreute Wohnen Straß, um einen ge-
meinsamen Spieleabend mit den Bewoh-
ner:innen zu verbringen. Zum Abschluss 
wurde das Betreute Wohnen mit dem Gü-
tesiegel „Mobilität fördern“ ausgezeichnet. 
Die Initiative unterstützt ältere Menschen 
dabei, möglichst lange aktiv zu bleiben.

FEBRUAR

Vier Tafeln für gelebte Qualität

Im Sozialzentrum Deutschlandsberg wurden 
im April vier Volkshilfe-Kids-Einrichtungen 
mit der 3+2-Tafel ausgezeichnet. Die Tafel 
steht für die vollständige Erfüllung unseres 
Leitbilds Kinderbetreuung und der damit 
verbundene hohe Qualitätsanspruch an 
unsere Einrichtungen.

APRIL

                   www.stmk.volkshilfe.at

www.facebook.com/VolkshilfeSteiermark
www.instagram.com/volkshilfesteiermark
www.linkedin.com/company/volkshilfe-steiermark
www.youtube.com/@Volkshilfe.Steiermark

Bildungswerkstatt 2025/26

Die Bildungswerkstatt ging in die nächste 
Runde und bot erneut ein breites Spektrum 
an Fort- und Weiterbildungen, die Altbe-
währtes mit innovativen Ansätzen verei-
nen. Unter dem Motto „Den Neugierigen 
gehört die Zukunft“, entlehnt von Eleanor 
Roosevelt, richtet sich die jüngste Ausgabe 
an alle, die Bildung als Entdeckungsreise 
verstehen. 
Die Angebotsvielfalt ist beeindruckend: 
Über 350 Fortbildungen sind in der aktu-
ellen Broschüre zu fi nden. Dabei liegen 
die Schwerpunkte in den Bereichen Ma-
nagement und Verwaltung, Pfl ege und 
Betreuung, Kinderbildung- und -betreu-
ung, Persönlichkeitsbildung und überfach-
liche Kompetenzen, Hygiene, Service und 
Küche.
„Bildung ist mehr als Wissenserwerb. Sie be-
deutet, den Horizont zu erweitern und sich 
aktiv den Herausforderungen des Lebens 
zu stellen“, sagt Genoveva Kocher-Schruf, 
Geschäftsführerin Volkshilfe Steiermark.

Hospiz Gütesiegel erneut verliehen

Die Volkshilfe Steiermark bleibt Vorrei-
terin in der Pfl ege: Die Seniorenzentren 
Bairisch Kölldorf, Eisenerz, Landl und 
Vordernberg erhielten zum wiederholten 
Mal das Hospiz-Gütesiegel. 

Alt sein ist ein Teil des Lebens, 
alte Menschen sind ein Teil der 
Gesellschaft.

In Würde alt werden:

dazugehören, 

selbst bestimmen,

schmerzfrei sein,

die Grenzen der eigenen Scham 
selbst festlegen.

Zuhause leben.

Erwachsene pfl egen Erwachsene.
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Bei uns sind alle willkommen, 
die Menschen mögen. 

Unser Engagement hilft, 

verändert und hinterlässt Spuren: 

Dort, wo die Menschen leben 

und wohnen. 

Gemeinsam Erfolgserlebnisse 

haben.

Volkshilfe ist mehr als Hilfe.
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2025

Neue Einrichtungen
2025 durften wir folgende neue Einrich-
tungen begrüßen:

Betreutes Wohnen: 
• Gralla

Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen: 
• Betriebstageseltern Zellsto�  AG, Murtal
• Kindergarten „Kosi-Kiga“, 

Hart bei Graz
• Alterserweiterte Gruppe, Tieschen
• Kinderkrippe Kindberg, Mürzzuschlag
• Kindergarten Oppenberg 

Tageszentren:
• Voitsberg
• Frohnleiten

Tageseltern in gemeindeeigenen 
Räumlichkeiten:
• Kapfenberg
• Selzthal
• Vordernberg
• Seckau
• Rosental

OKTOBER

Gemeinsam gegen Armut 

„Armut grenzt Menschen aus. Solidarität 
holt sie zurück in die Mitte der Gesell-
schaft“, betonte Präsidentin Barbara Gross 
anlässlich des Internationalen Tags zur 
Beseitigung der Armut. Drei Bezirksvereine 
der Volkshilfe Steiermark setzten dieses 
Motto in die Tat um – mit Aktionen voller 
Herz, Wärme und gelebter Solidarität.

„DANKE-Ausfl ug“

Das Besuchsdienstteam des Seniorenzen-
trums Vordernberg unterstützte wieder 
mehrmals wöchentlich bei verschiedenen 
Aktivitäten und waren auch zur Stelle, 
wenn helfende Hände gebraucht werden. 
Danke für das wertvolle Engagement!

AUGUST

Fairer Schulstart

Auch 2025 konnten wieder über 750 Kinder 
aus armutsbetro� enen Familien in der 
Steiermark dank der Schulstart-Gutschein-
aktion der Volkshilfe und der Energie 
Steiermark leichter und unbeschwerter ins 
neue Schuljahr starten. 

SEPTEMBERJUNI

NOVEMBER

VITA Pfl egeaward 2025

Mit dem bereits vierten Vita-Pfl egeaward 
werden engagierte Pfl eger:innen ins Ram-
penlicht gerückt und erhalten gleichzeitig 
die Wertschätzung, die sie auch verdienen. 
Wir freuen uns sehr, dass Evelyn Aigner, 
Haus- und Pfl egedienstleiterin des Senio-
renzentrums Thörl, in der Kategorie „Vor-
bild“ gewonnen hat. Seit 2009 ist sie dem 
Haus in der schönen Obersteiermark treu.

Unsere Dienstjubiläen im Jahr 2025

2025 durften wir rund 4.900 erbrachte Dienst-
jahre unserer Jubilar:innen feiern. Mit langjähri-
gem Engagement und Treue haben viele unserer 
Mitarbeiter:innen das Unternehmen nachhaltig 

10 Jahre „Dabei sein ist alles“ 

Nicht für alle Kinder sind Schulveranstaltun-
gen wie Sportwochen selbstverständlich. Hier 
setzt das Projekt „Dabei sein ist alles“ an, wel-
ches seit einem Jahrzehnt von der Volkshilfe 
Steiermark gemeinsam mit der Steiermärki-
sche Verwaltungssparkasse umgesetzt wird.

JULI

Pfl egeklausur 2025

Gemeinsam möchten wir für die Weiter-
entwicklung unseres Verständnisses von 
Pfl ege Verantwortung tragen. Im Zentrum 
der Pfl egeklausur standen daher Haltung, 
Perspektivenwechsel und die Frage: „Was 
braucht es, damit gute Pfl ege und Betreu-
ung in allen Regionen gelingen kann?“

JUNI

Demenztag

Anlässlich des Weltdemenztages, der jähr-
lich am 21. September begangen wird, lud 
die Volkshilfe Steiermark bereits am Freitag, 
den 19. September 2025 unter dem Motto 
„Gut leben TROTZDEMenz“ in die Grazer 
Innenstadt.

SEPTEMBER

100 Jahre und zu Hause – glücklich 
und mobil

Unsere Kundin Frau Keusch feierte ihren 
100. Geburtstag zu Hause und der Mobile 
Dienst durfte an diesem Tag mit dabei sein. 
Auf die Frage nach ihrem Rezept für ein 
langes Leben antwortete sie: „Glücklich 
sein, Sorgen nicht für sich behalten und 
die kleinen Dinge wertschätzen.“

DEZEMBER

Besinnliche Adventzeit 
im Tageszentrum Leoben

In der Adventszeit pfl egten die 
Mitarbeiter:innen gemeinsam mit den 
Tagesgästen wunderschöne Traditionen. 
So wurden Adventkränze gebunden, der 
Nikolaus empfangen und gemeinsam das 
köstliche Menü für das Weihnachtsessen 
vorbereitet. In gemütlicher Atmosphäre 
konnte die festliche Jahreszeit gebührend 
genossen und zelebriert werden.

DEZEMBER

Doppelte Jubelstimmung im Murtal

Es durfte gleich zwei mal gejubelt werden: 
Beim 2. Platz beim TrauDi Kinderrechtepreis 
2025 für die Alterserweiterte Gruppe Knit-
telfeld sowie beim Starke Chancen Award 
2025 in der Kategorie „Betriebe“ für die Be-
triebstageseltern der Stahl Judenburg.

NOVEMBER

Soziales Kapital in steirischen Regionen – unser Umsatz

€

Frauenanteil angestellter Mitarbeiter:innen Frauenanteil in Führungspositionen

Anzahl angestellter Mitarbeiter:innen

91 % 86 %

3.500 € 193 Mio.

Spenden an den Volkshilfe-Verein

€ 433.690

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

700   E
H

R
E

N
A

M
T

in der Pfl ege Zuhause, in 24 Pfl egeheimen, in mehr als 200 Gruppen in Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen, 

in 38 Betreuten Wohnen, durch 3 Mobile Palliativteams, in 6 Tageszentren, in der Kinderdrehscheibe, im Kinderschutz-

Zentrum Liezen, bei VIVID und durch die ehrenamtlichen Aktivitäten unserer 19 Regional- und Bezirksvereine.

betreute Menschen täglichMehr als 14.000

€

Bewohner:innen in 24 Pfl egeheimen Bewohner:innen im Betreuten Wohnen

Anzahl Mitglieder Verein

2.190 440

3.942

Anzahl Einrichtungen 

Betreutes Wohnen
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Betreute Kinder bei Tageseltern

341

Betreute Kinder in Kinderbildungs- und  Betreuungseinrichtungen

rd. 3.200 2.538

Unterstützte armutsgefährdete Menschen

mehr als 424.000 Stunden

Es ist vollbracht!

Anfang Juni fanden die Abschlussprüfun-
gen des Volkshilfe Ausbildungslehrgangs 
für Tageseltern und Kinderbetreuer:innen 
statt. Alle Absolvent:innen konnten ihre 
Leistungen bravourös abrufen und ihre 
Ausbildung mit Auszeichnung abschließen.

Schön, dass du da bist!

J E D E S  Kind ist willkommen.

Vielfalt ermöglicht Weiterentwicklung.

Gemeinsam sind wir einzigartig.

Wir vertrauen Kindern.

Jedem Kind alle Chancen!

Ich mag Menschen.

Ich arbeite, wo ich wohne.

Eine faire Arbeitgeberin und starke 
Interessensvertretungen setzen 
sich für mich ein.

Ich trage jeden Tag zum sozialen 
Zusammenhalt unserer Gesell-
schaft bei.

ICH ARBEITE BEI DER VOLKSHILFE.

Volkshilfe Steiermark
in ZahlenLandesverein & Gemeinnützige Betriebs GmbH

Alt sein ist ein Teil des Lebens, 
alte Menschen sind ein Teil der 
Gesellschaft.

In Würde alt werden:

einen Umzug wagen und

anderen Menschen begegnen,

dazugehören, selbstbestimmt leben,

zentral, gemütlich und günstig 
wohnen,

in den eigenen vier Wänden.

Erwachsene begleiten Erwachsene.

© Tom Lamm

geprägt. Wir danken nochmals für den wert-
vollen Einsatz und wünschen viele weitere 
Jahre an Wachstum! 

Folgend die Aufl istung nach Jahren:

5-jähriges Dienstjubiläum – 198 Personen
10-jähriges Dienstjubiläum – 94 Personen 
15-jähriges Dienstjubiläum – 103 Personen
20-jähriges Dienstjubiläum – 29 Personen 
25-jähriges Dienstjubiläum – 31 Personen 
30-jähriges Dienstjubiläum – 13 Personen 
35-jähriges Dienstjubiläum – 3 Personen

© Margit Kundigraber
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DANKE

Gemeinsam für eine 
soziale Steiermark!

Die Volkshilfe Steiermark verbindet gesellschaftliche Verantwortung mit 
sicheren Arbeitsplätzen, Entwicklungsmöglichkeiten und einer Unternehmens-
kultur, in der der Mensch im Mittelpunkt steht. Auch im Jahr 2025 stand die 
Bevölkerung in der Steiermark wieder vor zahlreichen Herausforderungen. 
Ob Pfl ege & Betreuung, Kinderbildung- und -betreuung oder in der Sozialen 
Bewegung: Die Volkshilfe Steiermark war auch im vergangenen Jahr verlässlich 
für Menschen da, die Hilfe benötigten. 

Dass wir diese Aufgabe erfüllen konnten, verdanken wir dem außerge-
wöhnlichen Einsatz unserer zahlreichen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen. Ein Beruf, der Sinn stiftet, ein Arbeitsplatz mit Zukunft: 
Genau das macht die Volkshilfe Steiermark für viele Mitarbeiter:innen zu 
einer besonderen Arbeitgeberin. Jeden Tag scha� en wir Verbindungen 
zwischen Menschen, bauen Barrieren ab und wirken Benachteiligungen 
aktiv entgegen.

Um die breite Palette unserer Aktivitäten, unsere erbrachten Leistungen 
sowie die enge Verankerung der Volkshilfe in der Steiermark darzustellen, 
bietet der vorliegende Jahresbericht einen kleinen Einblick. Er zeigt auf, 
was durch Zusammenarbeit, Engagement und gemeinsames Handeln 
möglich wird. Unser besonderer Dank gilt allen, die diesen Weg mit uns 
gehen. Insbesondere unseren Mitarbeiter:innen, unseren Partner aus Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft sowie all jenen, die sich tagtäglich für ein 
solidarisches und gerechtes Zusammenleben einsetzen.

JÄNNER

  Barbara Gross   Brigitte Schafarik  Genoveva Kocher-Schruf

Barbara Gross

Präsidentin 
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Geschäftsführerin 
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Brigitte SchafarikGenoveva Kocher-Schruf

Geschäftsführerin 
Volkshilfe Steiermark

Pädagogische Fachtagung

Ende Mai fand die jährliche Fachpäda-
gogische Tagung des Volkshilfe Fachbe-
reichs Kinderbildung- und -betreuung 
statt. Für Tageseltern und Pädagog:innen 
der Volkshilfe-Einrichtungen stand das 
Thema „Kinderschutz“ im Fokus.

MAI

Elke Kahr gratuliert Rosa Stein-
weiss zum 105. Geburtstag

Im Seniorenzentrum Graz-Wetzelsdorf 
wurde Geburtstag gefeiert: Rosa Steinweiss 
blickt auf 105 erfüllte Jahre zurück. Bürger-
meisterin Elke Kahr gratulierte persönlich.

MÄRZ

Gütesiegel „Gesunder Kindergarten“

Das Gütesiegel zeichnet seit Mai die 
Volkshilfe Kinderkrippe St. Nikolai im 
Sausal für ihr Engagement als „Gesunde 
Kinderkrippe“ aus. Es wurden bestehende 
Maßnahmen vertieft und zahlreiche neue 
Impulse für den Alltag in der Kinderkrippe 
gewonnen.

MAI

Neue Frau an der Spitze

Seit 1. April 2025 ist Genoveva Kocher-
Schruf neben Brigitte Schafarik Geschäfts-
führerin der Volkshilfe Steiermark
Gemeinnützige Betriebs GmbH. Seit ihrem 
Eintritt im Jahr 2010 trug sie maßgeblich zur 
Weiterentwicklung des Unternehmens bei.

APRILFEBRUAR

Franz Ferner in Pension 

Mit 31. März ging für Franz Ferner eine Ära zu 
Ende: Nach 47 Jahren an Engagement, davon 
über 30 an der Spitze der Volkshilfe Steier-
mark, übergab er die Geschäftsführung. Er 
darf sich nun zu jenen Menschen zählen, die 
die Welt ein Stück gerechter gemacht haben.

MÄRZ

Spiel und Begegnung

Eine Firmgruppe aus Gamlitz besuchte das 
Betreute Wohnen Straß, um einen ge-
meinsamen Spieleabend mit den Bewoh-
ner:innen zu verbringen. Zum Abschluss 
wurde das Betreute Wohnen mit dem Gü-
tesiegel „Mobilität fördern“ ausgezeichnet. 
Die Initiative unterstützt ältere Menschen 
dabei, möglichst lange aktiv zu bleiben.

FEBRUAR

Vier Tafeln für gelebte Qualität

Im Sozialzentrum Deutschlandsberg wurden 
im April vier Volkshilfe-Kids-Einrichtungen 
mit der 3+2-Tafel ausgezeichnet. Die Tafel 
steht für die vollständige Erfüllung unseres 
Leitbilds Kinderbetreuung und der damit 
verbundene hohe Qualitätsanspruch an 
unsere Einrichtungen.

APRIL
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Bildungswerkstatt 2025/26

Die Bildungswerkstatt ging in die nächste 
Runde und bot erneut ein breites Spektrum 
an Fort- und Weiterbildungen, die Altbe-
währtes mit innovativen Ansätzen verei-
nen. Unter dem Motto „Den Neugierigen 
gehört die Zukunft“, entlehnt von Eleanor 
Roosevelt, richtet sich die jüngste Ausgabe 
an alle, die Bildung als Entdeckungsreise 
verstehen. 
Die Angebotsvielfalt ist beeindruckend: 
Über 350 Fortbildungen sind in der aktu-
ellen Broschüre zu fi nden. Dabei liegen 
die Schwerpunkte in den Bereichen Ma-
nagement und Verwaltung, Pfl ege und 
Betreuung, Kinderbildung- und -betreu-
ung, Persönlichkeitsbildung und überfach-
liche Kompetenzen, Hygiene, Service und 
Küche.
„Bildung ist mehr als Wissenserwerb. Sie be-
deutet, den Horizont zu erweitern und sich 
aktiv den Herausforderungen des Lebens 
zu stellen“, sagt Genoveva Kocher-Schruf, 
Geschäftsführerin Volkshilfe Steiermark.

Hospiz Gütesiegel erneut verliehen

Die Volkshilfe Steiermark bleibt Vorrei-
terin in der Pfl ege: Die Seniorenzentren 
Bairisch Kölldorf, Eisenerz, Landl und 
Vordernberg erhielten zum wiederholten 
Mal das Hospiz-Gütesiegel. 

Alt sein ist ein Teil des Lebens, 
alte Menschen sind ein Teil der 
Gesellschaft.

In Würde alt werden:

dazugehören, 

selbst bestimmen,

schmerzfrei sein,

die Grenzen der eigenen Scham 
selbst festlegen.

Zuhause leben.

Erwachsene pfl egen Erwachsene.

JAHRESBERICHT  2025
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V O L K S H I L F E  S T E I E R M A R K

Bei uns sind alle willkommen, 
die Menschen mögen. 

Unser Engagement hilft, 

verändert und hinterlässt Spuren: 

Dort, wo die Menschen leben 

und wohnen. 

Gemeinsam Erfolgserlebnisse 

haben.

Volkshilfe ist mehr als Hilfe.


